
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
INKoBau Ingolstädter Kommunalbauten GmbH & Co. KG 
Wirtschaftsplan 2018 
(Referent: Oberbürgermeister Dr, Lösel) 
 
Beratungsabfolge 
 

Sitzung Datum Beschlussqualität 

Finanz- und Personalausschuss 30.11.2017 Entscheidung 

Stadtrat 05.12.2017 Entscheidung 

 
Antrag: 
 

1. Dem Wirtschaftsplan bestehend aus Investitions-, Finanz-, Erfolgs- und Personalplan für 
das Geschäftsjahr 2018 wird zugestimmt; die vorläufige laufend fortzuschreibende 
Mittelfristplanung bis 2022 wird zur Kenntnis genommen. 
 

2. Die Stadt Ingolstadt leistet in 2018 zur Finanzierung der Investitionen und des laufenden 
Geschäftsbetriebs Kapitaleinlagen von TEUR 6.290:  

i. TEUR 500 jeweils zum Monatsende Jan. bis Nov. 2018 

ii. TEUR 790 zum 15.12.2018. 
 

3. Für die auftragsbezogene Durchführung des Bauunterhalts im Stadttheater durch die 
INKoBau KG werden für 2018 Mittel von bis zu TEUR 275 (incl. Umsatzsteuer) zur 
Verfügung gestellt. 
 

4. Für die auftragsgemäße Durchführung der Planungs- und Vergabeleistungen für die 
Donaubühne werden in 2018 Mittel von bis zu TEUR 50 (incl. Umsatzsteuer) zur Verfügung 
gestellt. 
 

5. Für die auftragsgemäße Durchführung von Vergabeleistungen für die Kammerspiele 
werden Mittel von bis zu TEUR 120 (incl. Umsatzsteuer) zu Verfügung gestellt. 
 
 

6. Der Fortschreibung des Wirtschaftsplans 2017 auf die im Kurzvortrag dargestellten 
Prognosewerte wird bei unveränderten Kapitaleinlagen von TEUR 800 zugestimmt. 



 
7. Kostenerstattungen (incl. Umsatzsteuer) leistet die Stadt Ingolstadt an die INKoBau KG für 

die in 2017 durchgeführten Maßnahmen: 
a) die Sanierung der Theatergastronomie bis zu TEUR 320 
b) statische Untersuchung der Tiefgarage für Bau Kammerspiele bis zu TEUR 25 

(incl Umsatzsteuer). 
Diese werden mit Vorlage des Jahresabschlusses 2017 der INKoBau KG im Stadtrat, 
voraussichtlich im Mai 2018 fällig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Finanz- und Personalausschuss vom  30.11.2017 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag befürwortet. 
 
 
Stadtrat vom  05.12.2017 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt. 
 
 


